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Ich persönlich finde ich es nicht "nicht konstruktiv", wenn hier auch aus anderen Bundesländern
darauf hingewiesen wird, dass man

a) nicht allem Glauben schenken soll was telefonisch von einem Sachbearbeiter des Schulamtes
gesagt wird
b) darauf hingewiesen wird, dass es eventuell mit der Lehrbefähigung Sek 2 und einem
berufsbildendem Fach nicht klappen wird an eine RS zu gehen, weil ein anderer das konnte
oder ein SE mit Sport ohne Lehrbefähigung da auch unterrichten kann

Das würde ich so unterschreiben. Es muss nicht als Kritik am TE gesehen werden. Man kann es
auch als konstruktiven Hinweis sehen.

Bis zur Einstellung werden ohnehin noch Jahre vergehen...Und dies sind ungelegete Eier. Das
wäre eher mein Hinweis an die TE.
Bei der komplexen Situation würde ich (gedanklich) nicht so viele Nebenschauplätze eröffnen.
Das raubt doch unnötige Energie und lenkt vom Wesentlichem ab.
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